
 
Tagesordnung

Sitzung vom 14.03.2023

 TOP 0 Formalia

 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit. Es müssen mindestens 21 Mitglieder 
anwesend sein, da derzeit 4 Fachbereiche ruhen.

 2) Genehmigung des Protokolls vom 14.02.2023.

 3) Anmerkungen zur Tagesordnung.

 TOP 1 Berichte

 1) Vorstandsbericht

 2) Planung: Tag der Lehre 

 3) Kenntnisnahme des Jahresabschlusses 2019

 TOP 2 Abstimmungen

 1) WSSK (Eila Teizer)

 2) WSSK (Bent Binkhoff)

 3) WSSK (Katharina Thrum)

 4) WSSK (Carleen Rehlinger)

 5) WSSK (Eva Bredow) 
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 6) Direktorium des internen Akkreditierungsausschusses (stellvertretend) (Daniel 
Burkhardt)

 TOP 3 Finanzanträge

 1) Film- und Vortragsreihe "Das Lied der Straße"

Beantragt sind 700,00€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem

befinden sich noch 7.500,00€ von 7.500,00€ für dieses Quartal (1. Quartal 23/24).

 2) Studitagung "Raus aus der Uni!" 2023

Beantragt sind 1.158,50€ aus dem Gruppenunterstützungsbudget, in diesem

befinden sich noch 7.500,00€ von 7.500,00€ für dieses Quartal (1. Quartal 23/24).

 TOP 4 Sonstige Anträge

 1) Restmittelverwendung 2022 (SVB-Gremium)

 TOP 5 Termine und Sonstiges

 1) Im Anschluss der heutigen Sitzung laden wir euch alle zum gemütlichen 
Beisammensein im AStA (Belfortstraße 24) ein. Wir freuen uns auf euer 
Kommen! :)

 2) Die nächsten Sitzungstermine und Antragsfristen:

11.04. (Antragsfrist 04.04., 12 Uhr)

18.04. (erste Sitzung im Sommersemester, reguläre Antragsfrist)
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Finanzantrag

Öffentlicher Teil 
Dieser Teil des Antrags wird in den Protokollen der 
Studierendenvertretung auf z.B. der Homepage veröffentlicht.

Titel der Veranstaltung, Aktion bzw. Sache

Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
Personen bzw. Gruppen, die den Antrag beim StuRa stellen.

Beschreibung der Veranstaltung/Sache und Bezug zur Studierendenvertretung
Wesentliche Angaben wie Inhalt, Ziel des Projekts, beteiligte Gruppen. 

Finanzplan
Aus dem Plan sind alle insgesamt anfallenden Kosten und der hier beantragte Teil 
aufzuführen sowie eine Auflistung, wie der Rest finanziert wird (andere Organisationen, 
Einnahmen etc.).

Wird der StuRa als Sponsor/
Unterstützer genannt?   
    Ja         Nein                

Ausgaben Honorare +4,2% Künstler*innensozialabgaben Einnahmen

Ausgaben Rest
Alle restlichen Ausgaben

Beim StuRa/AStA beantragter Teil der Ausgaben



Finanzantrag

Interner Teil
Dieser Teil des Antrags ist nur für die interne Verwaltung. Die Daten 
werden nicht veröffentlicht oder an Dritte weitergegeben.

Verantwortliche Personen
Die hier angegebenen Personen sind für uns Auszahlungsbefugte. 
Alle Auszahlungsanträge (Kassenanordnungen) müssen von einer dieser Personen unterzeichnet werden.

Kontakt-E-Mail für Organisationsfragen:

Wichtige Informationen:
• In dem Reader: How to StuRa werden die wichtigsten Punkte, die bei Beantragung und Auszahlung von Mitteln zu 

beachten sind, aufgezählt. (http://www.stura.uni-freiburg.de/gremien/studierendenrat/howtostura/view)

• Zur Antragstellung:

◦ Alle Anträge müssen an die Finanzstelle gestellt werden (finanzen@stura.org).

◦ Alle Anträge sind in genderneutraler Sprache einzureichen (beispielsweise „Mitarbeiter*innen“ statt „Mitarbeiter“).

◦ Anträge für den StuRa müssen spätestens drei Werktage vor der Sitzung um 10:00 Uhr eingereicht werden. 

Anträge für den AStA müssen spätestens einen Werktag vor der Sitzung um 10:00 Uhr  eingereicht werden.

◦ Die Verfasste Studierendenschaft soll bei Bewilligung von Finanzanträgen ab einer Höhe von 500€ oder ab der 

Übernahme von 20% der Gesamtkosten als Sponsorin benannt werden.

◦ Anträge sollen so gestellt werden, dass sie vor der Fälligkeit der Mittel abgestimmt werden können. Anträge die später

eingereicht wurden müssen dies begründen.

• Erklärungen zum Antragsformular:

◦ Fälligkeit der Mittel: Das Datum an dem die Veranstaltung stattfindet (bei längeren Veranstaltungen das Datum an 

dem die Veranstaltung Endet), bzw. das Datum zu dem die beantragten Mittel benötigt werden.

◦ Beschreibung der Veranstaltung:

▪ Was passiert in der Veranstaltung und wann? 

▪ Wer kann an der Veranstaltung teilnehmen und wie? 

▪ Welche Gruppen sind an der Veranstaltung beteiligt? 

▪ Kostet die Veranstaltung Eintritt? 

▪ Welchen Bezug hat die Veranstaltung/Sache zu der Studierendenschaft und warum ist die Veranstaltung/

Sache besonders für die Studierenden der Universität von Interesse.

◦ Wird der StuRa als Sponsor aufgeführt?: Die Angabe ob der StuRa als Sponsor/Unterstützer auf der Werbung 

(Plakate oder Flyer) oder auch auf der Homepage genannt werden wird.

◦ Finanzplan: Alle anfallenden Ausgaben und Einnahmen sind aufzuführen (nicht nur die Beantragten, damit ersichtlich

ist, welcher Teil der Gesamtkosten beim StuRa beantragt wird),

◦ Ausgaben Honorare: Hier sind alle Honorare aufzuführen, zu der Honorarhöhe müssen zusätzlich 4,2% für 

Künstler*innensozialabgaben angegeben werden (diese werden nicht ausbezahlt müssen aber mit beantragt werden, 

da sie vom genehmigten Betrag einbehalten werden müssen).

◦ Einnahmen: Aller erwarteten Einnahmen, sowohl Eintritte als auch Werbeeinnahmen oder weitere beantragte Mittel 

(mit Angabe wo diese beantragt wurden).

• Zur Auszahlung:

◦ Genehmigte Mittel müssen spätestens drei Monate nach Fälligkeit abgerufen werden. Abweichungen von der Frist 

müssen vor Ablauf der Frist im AStA beantragt werden.

◦ Zur Auszahlungen genehmigter Mittel ist das Auszahlungsanordnungsformular zu verwenden.

(http://www.stura.uni-freiburg.de/gremien/finanzen/index_html#Auszahlungsanordnungen)

◦ Gelder können nur gegen Vorlage der Originalrechnungen ausgezahlt werden.

Nicht ausfüllen! Für internen Dienstgebrauch

Titel: Betrag: Genehmigt von, am:



Finanzantrag
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Datum der Veranstaltung/ 
Fälligkeit der Mittel

Antragsteller*innen
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Titel: Betrag: Genehmigt von, am:



Antrag an den Studierendenrat

Sitzung vom

Titel:

Antragssteller*in:

Antragstext:
Der Studierendenrat möge beschließen,

Begründung:

Hinweise:
Es ist explizit erwünscht, in den Anträgen an die Studierendenvertretung genderneutrale
Sprache zu verwenden (bspw. “Mitarbeiter*innen” statt “Mitarbeiter”).
Sollte der Platz auf diesem Formular nicht ausreichen ist ein Anhang zu verwenden.
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	1) Film- und Vortragsreihe "Das Lied der Straße"
	2) Studitagung "Raus aus der Uni!" 2023

	TOP 4 Sonstige Anträge
	1) Restmittelverwendung 2022 (SVB-Gremium)

	TOP 5 Termine und Sonstiges
	1) Im Anschluss der heutigen Sitzung laden wir euch alle zum gemütlichen Beisammensein im AStA (Belfortstraße 24) ein. Wir freuen uns auf euer Kommen! :)
	2) Die nächsten Sitzungstermine und Antragsfristen:


	Titel der Veranstaltung Aktion bzw Sache: Film- und Vortragsreihe "Das Lied der Straße"
	Personen bzw Gruppen die den Antrag beim StuRa stellen: aka-Filmclub e.V.
	Wesentliche Angaben wie Inhalt Ziel des Projekts beteiligte Gruppen: In Kooperation mit der Biennale für Freiburg plant der aka-Filmclub eine Vortrags- und Filmreihe mit dem Titel «Das Lied der Straße». Die Reihe widmet sich der Straße als einen Raum, in dem gesellschaftliche Debatten und Machtverhältnisse in die Öffentlichkeit getragen und verhandelt werden. Die Straße war und ist ein Ort der Begegnung unterschiedlicher Haltungen und Lebensrealitäten ebenso wie ein Abbild kontinuierlicher, städtischer Transformation. Die Reihe umfasst vier Abende:

20.04. – Wem gehört die Öffentlichkeit? – Referentin: Dr. Eva Kuhn, Professorin für zeitgenössische Kunst, Leuphana Universität Lüneburg; Filme: Les prostituées de Lyon parlent (Frankreich, 1975); News from Home (Frankreich, 1977)
27.04. – Jugend/Transgressionen – Referentin: Hella Wiedmer-Newman, eikones — Zentrum für die Theorie und Geschichte des Bildes, Universität Basel; Filme: Pixote: A lei do mais fraco (Brasilien, 1980)
04.05. – Berlin. Aspekte – Referentin: Dr. Sabine Rollberg, ehem. Professorin, Kunsthochschule für Medien Köln; ehem. Redaktionsleiterin WDR/Arte; Filme: Former East / Former West (Deutschland, 1994); This Ain't California (Deutschland, 2012)
11.05. – Die Straße als Lebensmetapher– Referentin: tba, Film: Jadde Khaki (Iran, 2021)

Die Filmmieten sind außergewöhnlich hoch, weil die Filme zum Teil keinen Kinostart in Deutschland hatten, weshalb wir zur Realisierung der Reihe auf die Unterstützung des Sturas angewiesen sind.
	Alle restlichen Ausgaben: Reise- und Übernachtungskosten der Referent*innen
4*120€ = 480€

Filmmiete 1180€
Filmversand 150€
Werbekosten 150€
	Einnahmen: Eintritt (4 Abende x 80 Eintritte à 1.50 EUR)
480€

Förderung durch Verband der Freunde der Universität (Werbekosten, Filmversand)
300€

Eigenmittel der Biennale für Freiburg
(Honorare der Referent:innen, Reisekosten)
2564€


	Faelligkeit der Mittel: 20.4. - 11.05.
	Ausgaben Honorare  Kuenstlerinnensozialabgaben: 4*500€ = 2000€
Künstler*innesozialabgabe 84€
	Beim StuRa AStA beantragter Teil der Ausgaben: 700€ für Filmmiete 
	Alle Auszahlungsantraege Kassenanordnungen muessen von einer dieser Personen unterzeichnet werden: Béla Hubenstorf
	Kontakt E Mail für Organisationsfragen: Katrin Baumgärtner, katrin.baumgaertner@posteo.de
	Sponsor: Ja
	dummyFieldName1: Studitagung "Raus aus der Uni!" 2023
	dummyFieldName2: Organisationsteam der Studierendentagung
	dummyFieldName3: Vom 26. bis 29. Mai 2023 möchten wir eine Tagung  abhalten! Die Tagung

- hat den Titel "Raus aus der Uni - Vermittlungsformate zwischen Uni und Gesellschaft"

- ist organisert von Studierenden der Kulturanthropologie in Freiburg und offen für alle interessierten Personen

- hat das Ziel, (kultur-)wissenschaftliche Forschung vermehrt einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen

- ist solidarisch: Durch einen niedrigen Teilnahmebeitrag und die Bereitstellung einer Bettenbörse und günstiger Schlafplätze werden finanzielle �Hürden abgebaut. In der Anmeldung ist eine Option mit Soli-Beitrag möglich (5-10€)  

- legt Wert auf lokale Kooperationen (Foodsharing Café/ lokale Küfa- Gruppen statt Catering)

- legt Wert auf Nachhaltigkeit (Vegan/vegetarisches Essen, Vermeidung von Müllproduktion, Nachhaltige Materialien) 

- hält die Kosten extrem niedrig (ehrenamtliche Orga, keine Raummiete, kein Honorar für interne Referent*innen)



Zentraler Bestandteil der Tagung sind nicht nur inhaltliche Vorträge, sondern auch informeller Austausch während der gemeinsamen Mahlzeiten. Wir erwarten ca. 100 Teilnehmende, denen wir jeden Tag eine Mahlzeit bieten möchten. Hierfür haben wir uns um viele Sponsoringkooperationen (finanzielle und materielle Spenden) bemüht, leider aber fast nur Absagen bekommen. Deshalb wenden wir uns an den StuRa mit der Bitte um Unterstützung! Gerade nach der Coronazeit mit vielen Beschränkungen halten wir es für wichtig, wider mehr in Austausch zu kommen. Bitte unterstützt uns bei der Schaffung der Räume und Formate für diesen Austausch. 
	dummyFieldName4: - 1800€ Kosten für Essen (4,50€ pro Mahlzeit pro Person)

- 390€ Getränke (Unalkoholisch / Ein Freigetränk für Vortragende)

- 272€ Anmietung einer Turnhalle zur Übernachtung (anteilig selbstgezahlt)

- 250€ Kaffee, Tee und Obst/Kekse (inkl. vegane Milchalternative) 

- 50€ Druckkosten

- 340€ Abschlussevent

Geplante Ausgaben insgesamt (mit Honoraren): 3758,50€
	dummyFieldName5: - 1600€ Teilnahmebeiträge

- 600€ von der Deutschen Gesellschaft für Empirische Kulturwissenschaft

- 200€ von der Gesellschaft für Europäische Ethnologie in Freiburg

- 200€ von der Fachschaft KAEE

- Sachspende von Topasvegan

- Kooperation mit Freiburger Museen und dem Uniseum (freier Eintritt)



Geplante Einnahmen insgesamt: 2600€

Insgesamt wurden über 40 Unternehmen/ Organisationen zur Kooperation angefragt




	dummyFieldName6: 26.-29.05.2023
	dummyFieldName7: 260,50€ Honorar für externe referierende Person (inkl. Abgaben)

260,50€ Honorar für externe referierende Person (inkl. Abgaben

135,5€ Honorar für Führung zum Thema Protest im Sedanviertel (inkl. Abgaben)



Geplante Ausgaben insgesamt: 656,50€
	dummyFieldName8: 1158,50€
	dummyFieldName9: Gynna Lüschow
	dummyFieldName10: gynna.lueschow@gmail.com
	dummyFieldName11: Ja
	Datum: 14.03.2023
	Titel: Restmittelverwendung 2022
	Antragsstellerin: SVB-Gremium
	Antragstext: Der Studierendenrat möge beschließen, den Umgang mit den Restmitteln aus der Vergaberunde
2022 des Studierendenvorschlagsbudgets (SVB) wie folgt zu handhaben:
Restmittel werden zum 31.03.2023 von der Haushaltsabteilung eingezogen und zentralen
Einrichtungen der Universität zur Verbesserung von Studium und Lehre gemäß der Zweckbindung
der SVB-Gelder nach HoFV und VwV stud. QSM zur Verfügung gestellt. Die genaue
Maßnahmenzuweisung übernimmt das SVB-Gremium in Absprache mit diesen Einrichtungen
sowie dem Haushaltsdezernat. Das SVB-Gremium legt dem Rektorat dann im Namen der
Studierendenschaft einen Vorschlag für die Verausgabung der Restmittel vor. Restmittel aus dem Projekt "Exploratorium lebendiges Wittental" sollen für in Absprache mit dem Projekt für Saisonal gebundene Projektanteile im Frühjahr 2023 eingesetzt werden.
	Begruendung: Ein solches Vorgehen wurde bereits in den letzten Jahren praktiziert und hat sich sehr bewährt.
Die Verausgabung der Restmittel muss in einem sehr engen Zeitrahmen erfolgen, was in der
Haushaltspraxis nur den zentralen Einrichtungen möglich ist.


